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Die Stadtverordnetenversammlung
-Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 27. April 2010

Vorlagen-Nr. 10-F-25-0037

Beratungsangebote für Frauen in Vororten
Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP vom 21.04.2010

Die Kommunale Frauenbeauftragte der Landeshauptstadt ist eine wichtige Anlauf- und 
Beratungsstelle für Wiesbadener Frauen und Mädchen. Sie bietet Information und Hilfestellungen 
für verschiedenste Themen, u.a. der Rückkehr in den Beruf, Gewalt gegen Frauen sowie ein 
umfassendes Krisenmanagement in Ausnahmesituationen. Sie vermittelt Kontakte zu 
Beratungsstellen wie Ämtern und versteht sich als Servicestelle. Dieses Angebot sollte alle 
Wiesbadener Bürgerinnen wohnortsnah erreichen. 

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen, ob das Frauenreferat in Absprache mit den Ortsbeiräten ein 
Vorort-Beratungsangebot (z.B. für Amöneburg, Kostheim und Kastel) bereitstellen kann. 

Beschluss Nr. 0018

Der Antrag wird in folgender Fassung angenommen:

Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen, ob das Frauenreferat in Absprache mit den Ortsbeiräten ein 
Vorort-Beratungsangebot  bereitstellen kann. 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     . .2010
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Ruf
stellvertr. Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     . .2010

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .2010
    - 16 -

Dezernat I/F
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dezernat I
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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